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Bekanntmachung. 5 


Die Königl. polniſche Regierung hat ſich bereit erklart, die von dem ehemali⸗ 
gen neupreußiſchen Bürgstmeiſter zu Kikol, Seidler, als Kaͤmmerei Kaſſen-Ren⸗ 
danten, mit einer Sechandlungs⸗Obligation über 100 Rehlr. und die von dem 
ehemaligen neupteuß ſchen Polizei-Burgermeiſter zu Mlawa, Lauf, mit einem 
Pfandbriefe über 100 Nthlr. beſtellte Caution der Koͤnigl. Preuß. Regi erung in 
dem Falle auszuliefern, daß die Eizenthümer in den diesſeitigen Staaten ihren 
Wohnſitz haben. N 8 

Der ꝛc Seidler, und falls derſelbe ſchon verſtorben fein ſollte, deffen Erben, 
imgleichen die Erben des, eingegangenen Nachrichten zufolge, bereits verſtorbenen 
ꝛc. Lauf, werden daher, in fo fen Ne Königl. Preuß. Unterthanen ſind, hiemit 
veranlaßt, ihren: gegenwarsigen Wohnort unter Beifügung glaubhafter Atteſte uͤber 


die Identitat der Perſon und bezi hlich uber ihre Eigenſchaft als Erben, dem un⸗ = 


terzeichneten Miniſterio anzuzeigen, welches ſodann zu dem Zwecke, fuͤr ſie die 
Herausgabe der gedachten Caution zu vermitteln, die weitere Einleitungen tref⸗ 
fen wird. . a a : 
Berlin, den sgften Geptembee 1802. 5 
Miniſterium der auswärtigen Gelegenheiten. 


gez. Lottum. F - = | 


3 104 - 
Der Aumeifung des Koͤnigl. Ober⸗Pröſidit von Weſtprenßen = wird 


dieſes hiemit zur Öffentlichen: Kenneniß gebracht. 
Marienwerder, den 22ften Dceober 1822, 


Königl. Preuß. Regierung 


| Polizeiliche B. kanntmachung. 

Am 2äften October d. J. in aller Frühe wurde auf dem hieſigen Markte ohn ⸗ 
fern der Schumacher ⸗Straße, eine lederne Schürze oder Wagens Tambour mie 
eiſernen Haacken gefunden und an wis abgeliefert. Es wird dahero der Eigen⸗ 
thuͤmer der Schürze aufgefordert, ſolche innerhalb 14 Tagen nach vorheriger Legiti ⸗ 


mation abzuholen, widrigenfalls mit der e Sache nach 1 der 
s A verfahren werden wird. 


. deu agten November 1888. n 
Der Magifirat. 


3 Bekanntmachung. * 
Es ſollen die der hieſig⸗ n gehörige auf der Mocker sub Nro, 250 557. 
358, 359 und >“ . aus resp. 3 Morgen 66 Ruthen. 
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Magdeburgiſchen Maaßes beſtehende Wieſen Be ıften- 9 k. J. ab, verpach⸗ 

tet werden, und iſt zu dieſem Behuf⸗ ein Liettations Termin. auf dem 27 ſten 

November d. J. um 10 Uhr Vormittage, in dem Secretariat des unterzeich⸗ 

neten Magiſtrats anberaumt worden. Erb pachteluſtige werden daher erſucht, ſich 

in dieſem Termin zahlreich einzuſinden, und ihre Gebote zu een, 
. den gran November 1822. 


3 Der M ayifirats 95 5 
Bekanntmachun 9. x 
Das der hieſigen Kaͤmmerei zugehorige, auf der 5 ee sub 8 43 am gro- 
ßen Roß garten belegene, aus 29 Molgen 1051 hen Magdeburgiſch Maaſſes 
beſtehende, zur Beackerung geeignete wuüſte Stück La ehe foll vom aften Januar 
kuͤnftigen Jahres ab, in E bpacht auskerhan e den, der Lieitations Termin hie⸗ 


zu ſteht auf den 28 ken November d um i Uhr Vece in dem 


\ 


N 
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Secretarlat des unterzeichneten Magiſtrats an, und werden Erbpachtsluſtige er⸗ 
ſucht, ſich an demſelben zahlreich einzufinden, und ihre Gebote abzugeben. 5 

Thorn, den gten November 1822. 5 

Der Magiſtrat. 
FB Bekanntmachung. 8 
Gemäß dem hier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent, iſt das zur Balthorn 
Siebmannſchen Concurs-Maſſe gehörige, im Domainen⸗ Amte Brzezinko, Thor⸗ 
ner Kreiſes belegene, 84 Hufen, ı Morgen, 56 Rüthen magdeburgiſch enthaltende 
und auf 6266 Rthlr. 20 fgr. 10 pf gerichtlich abgeſchaͤzte Erbpachts⸗ Vorwerk 
Kaszezorek und deſſen Attinentien, namentlich der Abbau Bilama, die ehemalige Zie⸗ 
geley Antoniewo, die Kaͤthnerei Oſchin, der Krug Wygodda und die Puftforwie 
Buchta zur Reſubhaſtation geſtellt, und die Bietungs Termine: 
anf den gren September d. J. a 
auf den gren December d. J. 
arf den noten März 1223 / ee 2 

ßieſelbſt anberaumt werden Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in 
dieſen Terminen, beſonders aber in dem leztern, welcher peermtorſch iſt, Vormit⸗ 
togs um 10 Uhr, vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor v. Fiſcher hieſelbſt, entwe⸗ 
der in Perſon, oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu, 
verlautbaren und demnoͤchſt den Zuſchlag an den Meiſtbietenben, wenn ſonſt kei- 
ne geſetzliche Hinderniſſe obwalteu, zu gewaͤrtigen. 5 e 

Auf Gebote, die erſt nach dem dritten Licitations⸗Termine eingehen, kann 
keine Ruͤckſicht genommen werden. g t 

Die Taxe des obengenannten Vorwerks und die Verkaufs⸗Be dingungen, ſind 
übrigens jederzeit in der hleſigen Regiſtratur einzuſehen. Be . 

Thorn, den gten Januar 1822. et 8 

; oͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
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Bekanntmachung. 
Gemäß des hier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patents iſt das dem Buͤrgermeiſter 
Gohlke gehörige, in der Stadt Culmſee unter der Nummer 78 belegene Grund⸗ 
fe, beſtehend aus a 2 a RR 
2) einem Wohngebäude von Schurzwerk erbaut, 1 Stock hoch, mit 3 
Unser, und 1 Dach⸗Stube, 59 Fuß lang, 28 Fuß tief, taxire "a 
auf 2 U 390 Rihlr. 
2) Einem neuen Stalle hinter dieſem Haufe, in Fach⸗ 3% 
werk erbaute, 76 Fuß ing, ee Fuß breit, wert 280 Rihlt. 


= 


EN Eine Scheune in Fachwerk erbaut, 60 Fuß lang, 


24 Fuß breik 260 Rthle. 
4) Eine Scheune von Dindewerk ebene, ai Fuß 1 
lang, 27 Fuß breit 54 Kthle. 


5) Einem Gekoͤchs⸗Garten beim Wohnhaufe circa 14 
Morgen culmiſch groß, und mit 70 Staͤmmen ver⸗ 


e ſchiedener Obſte ume beſetzt go Rehlr. 
den Zaun um dieſen Garten und das Gehöft 40 Rehlr. 
EIN Einem Gekoͤchs Garten circa 2 Mot gen kulmiſch 

55 1 geoß ä 300 Rthlr. 
7) Einer kulmiſchen Hufe Land 300 Rehlr. 

Kart 19%: Einer dergleichen N g EEE 

m ma 1904 Atchlr. 
wovon der reine Werth 1980 Abzug der mit 5 BER Cent zu 
Capital auf 586 Nehlr. 20 far, 
berechneten öffentlichen Abgaben N 1517 Rehfe. 10 (gti 
Pa aut Sub haſtation geſtellt worden, und der Dietunge- Termin, an den a 
Kr Aten Jauua x-. — 


anngeſegte es werden demnach Kaufliebhaber au‘ (ge fordert, in die rn Termin 
weicher peremtoeſſch iſt, Vormittags um 9 Uhr, vor dem Depntikten Herrn 
Juſti; Amemaun Voye hieſelbſt, entweder in S) erſon, oder durch legietmirte Mans 
datarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren; und demnaͤchſt dem Zuſchlag 
des Grunſtdücks, qu, an den M iſtbiethenden, wenn ſonſt keine ese che Hinder, 
niſſe obwalten, zu gewärtigen. Auf Gebote, die erſt nach dem Lieitatins -Termine 
eingeben kann keine Rü ſckſicht genommen werden. 

Die Tare und die Verkaufs- Bedinyangen find a e mr in der hie. 
figen Regiſtratur einzuſehen. 

Thorn, den z6flen Maͤrz 1822. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und „Selbige ric. 


Dankſagung. | 
Demjenigen, der am 1cten d. M. ſaͤmmtliche hier im Lazareth befindliche Kran⸗ 
ken mit Wein reichlich erquickt hat, danken wir im Namen der Kranken Par 


neigt, Thorn, den ten November 1822. 
Die Lazereth Kommifion des biefigen al allgemeinen Garniſon Lazoreths. 


Jh warne hiemit jedermann, auf meiren Namen niemand ohne baare Bezah⸗ 


lung etwas 0 e indem ich für keine Zahlung ſtehe. 
8 Jo h. Dan. Marder 
7 — rn 


